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Beschreibung

K Comelit

Art. 3348B / 3348BM zur Installation in die ausbauféhigen Tasterplatten Powercom zur Erstellung von Anlagen mit kombinierten
Funktionen ftir Zugangskontrolle - Gegensprechsystem - Videogegensprechsystem oder als eigensténdige Anlage.
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1. Jumper fir die Eingabe des Supercodes

2. Stecker fir die Verwendung in Anlagen Simplebus.

S)

3. Schalter fir die Wahl der Farbe der LED-Beleuchtung. Fiir Anlagen Simplebus den Schalter auf OFF lassen

Beschreibung der Klemmenleisten

~=~+ voeding 12V DC/AC
CK Kontakt Aktivierung Taste “Schlissel”
AL+ Alarm- und Duress-Ausgang, max 100 mA

NO2 - C2- NC2 |Relais 2

NO1-C1-NC1 |Relais 1

- negative
RK Eingang Remote-Schlissel
D+ D- Anschluss Leitung RS 485

Programmierungen und Betrieb

Fir die Programmierungen ist eine Hochstzeit vorgesehen, nach deren Verlauf der Vorgang aufgehoben wird (ca. 40” zwischen
einem Tastendruck und dem né&chsten); die einzelnen Programmierschritte sollten deshalb zu Beginn des Vorgangs bekannt sein.

Eingabe des Supercodes

Die Programmierung des Supercodes muss als erste erfolgen, da alle weiteren Schritte davon abhéangen.

Am besten einen kurzen und einfach merkbaren Supercode wahlen oder ihn aufschreiben.

Vorgang zur Eingabe des Supercodes
1. Den Jumper auf ON stellen (siehe Abbildung).

2. Das Modul an die entsprechende verdrahtete und gespeiste Klemme anschlieen.

3. Einschaltung der roten LED Uberprufen.
4. Den Supercode (1-8 Ziffern) eingeben.

5. Die Taste “E” drlicken, um den eingegebenen Code zu speichern.
6. 10 Sekunden oder einen Bestétigungston fiir die erfolgte Programmierung abwarten.

7. Den Jumper auf OFF stellen (siehe Abbildung).

Beispiel
Zur Eingabe des Supercodes 12345 wie folgt vorgehen:
e Den Jumper auf Position Programmierung ON stellen;

e Das Modul an die entsprechende verdrahtete und gespeiste Klemme anschlieBen;

e in der Reihenfolge 1 2 3 4 5 E drticken;

e 10 Sekunden oder einen Bestétigungston fiir die erfolgte Programmierung abwarten;
e Den Programmierungs-Jumper auf die vorherige Position OFF stellen.



e Bei einem Fehler wihrend der Programmierung mehrmals die Taste “Schliissel” <~<0 driicken, um den laufenden
Vorgang aufzuheben.

e Unbedingt daran denken, die Taste “E” zum Abschluss jedes Vorgangs sowohl wahrend der Programmierung als
auch widhrend des aktuellen Gebrauchs zu driicken

e Durch die Anderung oder den Ersatz des Supercodes werden alle vorherigen Programmierungen (inkl. der
Relaiscodes) geléscht.

e Der Supercode kann nicht auf einen werkseitigen Wert zuriickgesetzt, sondern nur ersetzt werden.

Erstmalige Programmierung der Relaiscodes

Um die Relaiscodes programmieren zu kénnen, muss der Supercode bekannt sein. Wahrend des Programmiervorgangs bleibt
die rote LED auf der Tasterplatte eingeschaltet.
Ein Fehler bewirkt ihr kurzes Aufblinken, wonach sie erlischt und die Programmierung von Anfang an wiederholt werden muss.

Vorgang zur erstmaligen Programmierung der Relaiscodes
1. “0” und “E” (Steuerbefehl Programmierungsstart) driicken.

2. Einschaltung der roten LED uberprtfen.
3. Den Supercode eingeben, danach “E” driicken.
4. Die Identifikationsnummer der Relais (1 oder 2) eingeben, danach “E” driicken.
5. Die Betriebsart eingeben (siehe "Bistabiler/monostabiler Betrieb"), danach “E” driicken.
6. Den neuen Code eingeben, der gespeichert werden soll, danach “E” driicken.
7. Erléschen der LED Uberprifen.
Beispiel
Um den Code 55127 Relais 1 im bistabilen Betrieb (ein/aus) zuzuordnen, der Reihenfolge nach eingeben:
e OE Programmierungsstart
e 12345 E supercode
e 1E Idenfikationsnummer von Relais 1
e OFE bistabile Betriebsart

e 55127 E neuer Code

Verwendung der Relaiscodes

Nach diesem Schritt I&sst sich Relais 1 einfach durch folgende Eingabe aktivieren: 55127 E.
Bei diesem Beispiel wurde die Betriebsart auf 0 programmiert, d.h. der Betrieb des Relais wird bistabil (ein/aus) erfolgen.

Zur Aktivierung des monostabilen Betriebs siehe "Bistabiler/monostabiler Betrieb".

Es lassen sich bis zu 400 Codes eingeben, die beliebig Relais 1 oder 2 zugeordnet werden kdnnen.
Beim Versuch, einen bereits gespeicherten Code zu programmieren, wird ein Fehler gemeldet.

Léschen der Relaiscodes
Durch folgenden Vorgang lasst sich ein zuvor eingegebener Code aus dem Speicher I6schen:
1. “0” “E” (Steuerbefehl Programmierungsstart) driicken.

2. Einschaltung der LED Uberprifen.
3. Den Supercode der Programmierung (siehe "Eingabe des Supercodes") eingeben, danach “E” driicken.
4. “0” (Loschen des Codes), danach “E” drlicken.
5. Den zu I6schenden Code eingeben, danach “E” drlicken.
6. Erléschen der LED Uberprifen.
Beispiel
Um den Code 55127 zu I6schen, der Reihenfolge nach eingeben:
e OE Programmierungsstart
e 12345 E supercode
e OFE Léschvorgang

e 55127 E zu léschender Code
4 |
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Bistabiler/monostabiler Betrieb

Nach vorherigen Programmierungen erweist sich die Mdglichkeit, das SchlieBen der Relais im bistabilen (ein/aus) oder
monostabilen (zeitgesteuerten) Betrieb herbeizufliihren, wenn der gewlinschte Zeitwert in Sekunden programmiert wird.

Bistabiler Betrieb:
wird der Wert “0” programmiert, aktiviert sich das Relais durch die erste korrekte Eingabe des Codes und deaktiviert sich durch
die néchste korrekte Eingabe.

Monostabiler Betrieb:
wird ein Wert von 1 bis 99 programmiert, aktiviert sich das Relais durch die korrekte Eingabe des Codes und deaktiviert sich nach
der programmierten Zeit (1”- 997).

Anderung der Zeitsteuerungen der Relais
Um die Zeitsteuerung der Relais zu &ndern, muss zuvor der Relaiscode wie unter Punkt "Loschen der Relaiscodes"
beschrieben geldscht, und anschlieBend ein neuer eingegeben werden.

Beispiel

Wenn Relais 1 bisher durch den Code 55127 aktiviert wurde, bistabil war und es auf monostabil eingestellt werden soll,
folgendermaBen vorgehen:

1) Um den Code zu I6schen, der Reihenfolge nach eingeben:

e OE Programmierungsstart
e 12345 E supercode
e OE Léschvorgang

e 55127 E zu léschender Code

2) Den Code mit der gewtinschten Betriebsart des Relais wiedereingeben:

e OFE Programmierungsstart

e 12345 E supercode

e 1E Identifikationsnummer

e 5F monostabiler Betrieb, 5” zeitgesteuert

e 55127 neuer Code.

Nach diesem Schritt aktiviert der Code 55127 Relais 1 im monostabilen Betrieb fiir 5”.

Duress-Funktion

Wenn der Benutzer unbemerkt einen Alarm ausgeben muss, I&sst sich die Duress- Funktion aktivieren. Der nur aus einer Ziffer
bestehende Duress-Code muss nach einem der Relaiscodes eingegeben werden und erlaubt die Aktivierung sowohl des
gewahlten Relais als auch des zeitgesteuerten (5”) Duress-Ausgangs (Ausgang AL+).

Vorgang zur Programmierung der Duress-Funktion:

1. “0” “E” (Steuerbefehl Programmierungsstart) driicken.

2. Einschaltung der LED uberpriifen.

3. Den Supercode der Programmierung (siehe "Eingabe des Supercodes") eingeben, danach “E” drlicken.
4. “4” (Wahl Duress-Funktion), danach “E” drlicken.
5
6

. Den Duress-Code (1 Ziffer zwischen 1 und 9) eingeben, danach “E” driicken.

. Erléschen der LED Uberprifen.

Beispiel

Um den Duress-Code 3 zu programmieren, der Reihenfolge nach eingeben:
e OE Programmierungsstart

e 12345 E supercode

e 4F Duress-Funktion

e 3E Duress-Code

Wenn nun nach dem Relaiscode der Duress- Co de eingegeben wird, aktiviert sich sowohl das Ausgangsrelais als auch das
Relais des Duress-Ausgangs (zeitgesteuert auf ca. 5”): 71032 3 E.

Der Duress-Code muss gezwungenermaBen nach dem Relaiscode und vor der abschlieBenden Betédtigung der Taste E
eingegeben werden.

Bei Aktivierung des Duress-Codes darf der Relaiscode hochstens 7 Ziffern lang sein.

Der Duress-Ausgang ist zwischen 12 VDC und Masse (100 mA max.)



Programmierung der zulassigen Falscheingaben

Durch diese Programmierung ist die Einstellung einer gewissen Fehleranzahl bei der Eingabe des Codes mdglich, bevor sich
die Sperrfunktion aktiviert. Wird zum Beispiel 3 als Wert eingegeben, sperrt sich der Schllssel voriibergehend fiir ca. 1 Minute
bei der dritten Falscheingabe des Codes. Es ist auBerdem mdglich, ein Alarmsignal (Ausgang AL+), nach den zuldssigen
Falscheingaben auszugeben, falls wahrend der Programmierung vorgesehen. Soll der Alarm ausgegeben werden, ist wahrend
der Programmierung eine “1” einzugeben, andernfalls wird “0” ins Programm eingegeben (siehe nachstehenden Vorgang).

Als Falscheingabe des Codes gilt die Eingabe einer nicht zuvor codierten Nummer, gefolgt durch die Betatigung von “E”.

Vorgang zur Programmierung der zuldssigen Falscheingaben:
1. “0” “E” (Steuerbefehl Programmierstart) driicken.

2. Einschaltung der LED Uberpriifen.

3. Den Supercode eingeben (siehe "Eingabe des Supercodes"), danach “E” driicken.
4. Die Nummer “5” eingeben (Wahl der Funktion “Fehlersperre”), danach “E” driicken.
5. Die zuldssige Fehleranzahl eingeben (1-9) ohne Betatigung der Taste “E”.

6. Eingeben: “1” “E” , wenn ein Alarm bei der Sperre ausgegeben werden soll; “0” “E”, wenn kein Alarm ausgegeben werden
soll.

7. Erléschen der LED Uberprifen.
Beispiel
Zur Programmierung einer Sperre nach 3 Falscheingaben ohne Alarmausgabe der Reihenfolge nach eingeben:
e OFE Programmierungsstart

e 12345 E supercode

e 5E “Fehler” Funktion
e 3 Anzahl der zuldssigen Falscheingaben
e OFE ohne Alarmausgabe

Programmierung der Aktivierungszeit Relais 1 an Eingang Remote-Schliissel

Diese Programmierung erlaubt die Einstellung der Aktivierungszeit von Relais 1 an einem Ferneingang. Programmierbar sind
Werte von 1 bis 99.

Werkseitig ist die Zeit auf 5 Sekunden eingestellt.

Beispiel

Zur Einstellung der Aktivierungszeit auf 10 Sekunden der Reihenfolge nach eingeben:

e OE Programmierungsstart
e 12345 E supercode
e 6F Funktion Zeitsteuerung Remote-Schiiissel

e 10E Aktivierungszeit Relais

Relais-Funktion

Ein Relais von Art. 3348B kann so konfiguriert werden, dass es auf eine vom Bus Simplebus eingehende allgemeine
Relaissteuerung aktiviert wird.

An der AuBensprechstelle muss die Sonderprogrammierung vorgenommen werden, wie in den technischen Handblchern fiir Art.
4680, 4680C, 4681 und fir 1621, 1622 beschrieben.

Vorgang zur programmierung der Relais-Funktion:
1. “0” “E” (Steuerbefehl Programmierungsstart) driicken.
2. Einschaltung der LED Uberprifen.
3. Den Supercode der Programmierung (siehe "Eingabe des Supercodes") eingeben, danach “E” driicken.
4. Die Zahl “7” (Wahl der Funktion “Relais") und danach “E” eingeben.
5. Die Nummer des dem Befehl (1-2) zuzuweisenden Relais, und danach “E” eingeben.

6. Eine Zahl zwischen 1 und 99 eingeben, um die Sekunden des monostabilen Modus zu wahlen, oder fur den bistabilen
Modus "0", gefolgt von einem “E” eingeben.

7. Erlédschen der LED Uberprifen.
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Vorgang zur Léschen der Relais-Funktion:

1. “0” “E” (Steuerbefehl Programmierungsstart) driicken.

2. Einschaltung der LED Uberprifen.

3. Den Supercode der Programmierung (siehe "Eingabe des Supercodes") eingeben, danach “E” drliicken.

4. Die Zahl “7” (Wahl der Funktion “Relais") und danach “E” eingeben.

5. “0” “E” drlicken

6. Erléschen der LED Uberprifen.

Beispiel

Programmierung der Relais-Funktion:

e OE Programmierungsstart

e 12345 E supercode

e 7E Relaisfunktion

e 1E Relaisnummer

e 10E Schlieizeit Relais
AKTIVIERUNG TASTE “SCHLUSSEL” <=0

Durch KurzschlieBen der Klemmen CK und -, zum Beispiel tber einen Uhrzeitprogrammierer (Timer), lasst sich Relais 1 ohne
Eingabe des Relaiscodes, sondern nur durch Driicken der Taste “Schliissel” <0 aktivieren.

EINGANG REMOTE-SCHLUSSEL (RK)
Durch Masseschluss dieses Kontaktes aktiviert sich Relais 1 fir die eingestellte Zeit (siehe "Programmierung der
Aktivierungszeit Relais 1 an Eingang Remote-Schliissel" ). Bis auf max. 30 m entfernbarer Kontakt.




Technische Eigenschaften

ALLGEMEINE INFO
Codes

Verfligbare Ausgange
Funktionsweise der Relaisausgénge
Monostabiler Betrieb

GroBe des Supercodes

GroBe der Relaiscodes

GroBe des Duress-Codesr

Eingang Remote-SchliUssel
Programmiereingang

Eingang fur Betriebsart mit Einzeltaste
(Uhrzeitprogrammierer)

LED

Potenzialfreie Ausgédnge (NO/NC)
Stromstarke der Kontakte
Nebenausgang

Schalter

Betriebstemperatur
Produkthéhe (mm)
Produktbreite (mm)
Produkttiefe (mm)

ELEKTRISCHE MERKMALE
Stromversorgung

Stromaufnahme

Insgesamt 402 Codes verfligbar:
- ein Supercode;

- 400 Relaiscodes. Die insgesamt verfligbaren Codes lassen sich beliebig unter
Relais 1 und Relais 2 aufteilen. Beispiel: 245 verschiedene Codes fir Relais 1, 155
verschiedene Codes fiir Relais 2;

- ein Code fur Duress-Funktion

2 an den unabhéngigen Relais, plus 1 an 12 VDC

bistabil oder monostabil, programmierbar von der Tasterplatte
zwischen 1” und 99” ca. programmierbarer Impuls

1 bis 8 wiederholbare Ziffern

1 bis 8 wiederholbare Ziffern

1 Ziffer

Ja

Ja

Ja

3 Anzeige-LED je nach Modell:

- 2, die das SchlieBen der Relais anzeigen, und 1 zur Anzeige des Programmierzustands
Ja

MAX. 24V AC/DC

max. 100 mA

Schalter (C) an der Rickseite des Moduls flir die Wahl der Farbe der LED-
Beleuchtung. Fur Anlagen Simplebus den Schalter auf OFF lassen

-10°C bis +50°C
180

112

43

12V AC/DC Stand-alone. Bei Anschluss im System Simplebus den Steckverbinder
(B) auf der Ruickseite des Moduls benutzen

250 mA 12V AC bei 2 aktiven Relais

Anlagenleistungen und Schaltplane

Klicken Sie fiir weitere Informationen tber die Anlagenleistungen und fiir den Aufruf der Installationspléne auf den Typ der
Anlage, die am besten Ihren Anforderungen entspricht:

¢ Audio-/Videoanlagen Building KIT fur die Installation von Audio-/Videoanlagen des Typs Mehrfamilienhaus.

e Audio-/Videoanlagen SBTOP fir die Installation von Audio-/Videoanlagen in Wohnanlagen.

e Audiosystem SB1 fir die Installation von Audioanlagen in Wohnanlagen.

¢ Audiosystem SB2 fir die Installation von Audioanlagen in Wohnanlagen.



http://pro.comelitgroup.com/files_cms/14-manuali/html/diagrams-BuildingKit/HTML/DE/start.html
http://pro.comelitgroup.com/files_cms/14-manuali/html/diagrams-SBTOP/HTML/DE/start.html
http://pro.comelitgroup.com/files_cms/14-manuali/html/diagrams-SB1/HTML/DE/start.html
http://pro.comelitgroup.com/files_cms/14-manuali/html/diagrams-SB2/HTML/DE/start.html

K Comelit



CERTIFIED MANAGEMENT SYSTEMS

I :Netm @
R? CCH

www.comelitgroup.com
Via Don Arrigoni, 5 - 24020 Rovetta (BG) - ltaly

K Comelit

Passion. Technology. Design.

1. Ausgabe 07/2017
Code 2G40001935



	Beschreibung
	Programmierungen und Betrieb
	Eingabe des Supercodes
	Erstmalige Programmierung der Relaiscodes
	Verwendung der Relaiscodes
	Löschen der Relaiscodes
	Bistabiler/monostabiler Betrieb
	Duress-Funktion
	Programmierung der zulässigen Falscheingaben
	Programmierung der Aktivierungszeit Relais 1 an Eingang Remote-Schlüssel
	Relais-Funktion

	Technische Eigenschaften
	Anlagenleistungen und Schaltpläne

